
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
Thema: Ausgerichtet auf Jesus leben (1) 
Text:  1. Johannes 4,16-18 
Ziel:  Wir lassen uns tiefer in die bedingungslose Vaterliebe 

Gottes fallen und lernen, aus der Einheit mit dem Vater 
heraus zu leben. 

 

 

Bei einem ersten Rückblick auf 
die Konferenz haben wir im Ältes-
tenrat eine ganze Liste von The-
men zusammengetragen, die uns 
persönlich angesprochen haben 
und die wir in unserer Gemeinde 
gerne weiterbewegen möchten → 
vgl. Foto nebenan. 
 
Eine ganz praktische Möglichkeit 
dazu bieten die geplanten Vertie-
fungsabende zur Konferenz. 
Die Abende bieten viel Raum, um 
über das Gehörte auszutauschen, 
in die entsprechenden Bibelstel-
len einzutauchen und offene Fra-
gen zu diskutieren. 
 
Wer die Konferenz oder einzelne Sessions verpasst hat, kann diese 
demnächst auf unserem Youtube-Kanal nachschauen. 
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Heute möchte ich ein paar persönliche Eindrücke aus der Konferenz 
mit euch teilen: 
 

Wie sicher bist du dir der bedingungslosen Liebe deines 
himmlischen Vaters? 
 

▪ Die bedingungslose Liebe des himmlischen Vaters ist der Aus-
gangspunkt für alles, was im Reich Gottes von Relevanz ist → vgl. 
Joh. 16,27; 1. Joh. 4,16-18. Verpassen wir sie, driften wir unwei-
gerlich in Religion ab. 

▪ GL-Retraite: «Lass dich ins Sofa der Liebe Gottes fallen!» 

▪ Gleichnis vom verlorenen Sohn 

▪ Chris Gore: «Ich kann mir nicht erlauben, einen Gedanken in mei-
nem Kopf zu haben, der nicht mit dem übereinstimmt, was der Va-
ter über mich denkt!» 

▪ Lehre den Vater kennen, indem du auf Jesus siehst → vgl. dazu 
Joh. 14,9; Hebr. 1,3; Kol. 1,15 

▪ Chris Gore: «Wenn wir nur der Güte des Vaters trauen würden – 
wir wären die siegreichsten Menschen der Welt!» 

▪ Gibt es in deinem Leben noch Restanzen von Unsicherheit der 
Liebe Gottes gegenüber? 

 

Wir feiern den Mut, wenn jemand ein Risiko eingeht – 
und nicht (nur) die Frucht! 
 

▪ Menschen, die sich der Liebe und Annahme des Vaters sicher sind, 
sind frei, Risiken einzugehen – etwa, indem sie für Kranke beten, 
Menschen ins Reich Gottes einladen oder einen Glaubensschritt 
wagen. Weshalb? Weil ihr Wert nicht von der Frucht abhängt, 
die sie sehen oder nicht sehen. 

▪ Jahresthema: «Echt.Sein.»: Wir feiern den Mut, ehrlich zu sein! 
Unfertige Geschichten, Zweifel, Fragen, Frust (z.B. über eine bis-
her ausgebliebene Heilung), «fruchtlose» Aktionen… sind herzlich 
willkommen! 

▪ Ein paar Früchte eines solchen Lebensstils: 

o Echte Gemeinschaft, Trost, Ermutigung, Vergebung, Heilung → 
vgl. 1. Joh. 1,7 

o Kreativität wird freigesetzt → Thomas Alva Edison (1847-1931): 
«Thomas Alva Edison unternahm fast 9000 Versuche, bis er die Glühlampe 
zur Marktreife entwickelt hatte. Nach dem 1000. Versuch sprach ein Mitar-
beiter vom Scheitern. Edison erwiderte: ‘Ich bin nicht gescheitert. Ich 
kenne jetzt 1000 Wege, wie man keine Glühlampe baut.’» 

o Zunahme von Wundern: Wenn wir aus Angst nicht für Kranke 
beten, wird auch niemand geheilt… Entsprechend gilt auch das 
Gegenteil → vgl. Mk. 16,17-20. 

 

Lasst uns Jesus geben, wofür er am Kreuz bezahlt hat! 

▪ Einheit mit dem Vater: Lernen, aus der Einheit mit dem Vater her-
aus zu leben und zu handeln. Chris Gore: «Die Trennung vom Va-
ter ist eine Illusion!» → Bundesdenken aktivieren! → vgl. dazu Joh. 
17,20-23; Lk. 15,31; 1. Joh. 4,17b. 

▪ Vergebung: Ich tue nicht Busse, um Vergebung zu erhalten, son-
dern weil mir vergeben ist! Busse = metanoia = Denken ändern in 
Bezug auf den Vater! → vgl. dazu Röm. 12,2 

▪ Heilung: Am Kreuz hat Jesus für jede Art von Krankheit bezahlt → 
vgl. Jes. 53,5; 1. Petr. 2,24. Lasst uns mit Gottes übernatürlichem 
Wirken an unserem inneren und äusseren Menschen rechnen! 

▪ Freiheit: Chris Gore: «Freie Menschen sind die besten Heiler, 
Evangelisten und Gemeindegründer!» → vgl. dazu Gal. 5,1. 

 

Fragen für die Kleingruppen 
 

?? Welche Themen der Konferenz haben dich persönlich ange-
sprochen? Wo hast du Gottes Wirken erlebt – in deinem Leben 
oder bei Glaubensgeschwister? Gibt es vielleicht Fragen, die bei 
dir offen geblieben sind? 

 

?? Welche Vertiefungsabende möchtest du besuchen? Welche be-
sucht ihr als Kleingruppe? 

 

?? Welchen nächsten Schritt gehst du? Du darfst dich gerne von 
den drei Punkten der Predigt inspirieren lassen… 

Herzlich, Matthias Stalder 


